
13:00	 Ende	der	Veranstaltung	und	Mittagsimbiss

Montag, 27. November 2023 

Programm (Stand 15.10.2023)

Dienstag, 28. November 2023 

11:00 Check-in und Mittagsimbiss  
 
12:30 Begrüßung 
 Vorsitzende der BAG-S Alexandra Weingart

13:00  Vortrag:  
 Psychisch kranke Strafgefangene – 
 Situation, Daten und Fakten 
 Prof. Dr. Torsten Verrel
 Universität Bonn

14:00 Vortrag:  
 Möglichkeiten des Justizvollzug zur Versorgung von   
 Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen.    
 Wie kann der Übergang gut gelingen?
 

9:00  Vortrag: 
 Die besonderen Bedarfe  
 straffällig  gewordener Menschen

• Besondere Bedarfe von Menschen  
mit	Migrationserfahrung	–	 
Prof.	Dr.	Christine	Graebsch 
Fachhochschule	Dortmund

• Besondere	Bedarfe	von	Frauen	–	 
Birte Steinlechner 
SkF	Landesverband	Bayern

10:00 Vortrag: 
 Welche Änderungen sind für eine bessere   
 Gesundheitsfürsorge in Haft und nach der   
 Haft notwendig? Was fehlt im  
 Nachsorgebereich?
 Prof.	Dr.	med.	Stefan	Orlob 
 Universität Greifswald

15:00  Pause

15:30 Best Practice
 Workshop 1 
 Tobias	Beleke,	Verein	Bremische	Straffälligenbetreuung
	 Dr.	med.	Tatjana	Voß,	Charité	Universitätsmedizin	
 Berlin 
 
 Workshop 2 
 Helen	Gehrt/Karsten	Bisanz,	Rehabilitations-Zentrum 
	 Stadtroda	gGmbH
	 Sebastian	Hämmerle/Tim	Plondzew,	Straffälligen-	und 
 Bewährungshilfe Berlin e.V.

17:00 Vortrag: 
 Sozialrechtliche Ansprüche nach der  
 Haftentlassung im Rahmen des SGB IX
	 Dr.	Mignon	Drenckberg 
	 Caritasverband	der Erzdiözese 
 München und Freising e.V.

11:30 Podiumsdiskussion:
 Wie müssen Gefängnisse für Menschen mit  
 psychischen Erkrankungen/Beeinträchtigungen  
 ausgestattet sein? 
 Was kann die Justiz leisten?

• Manuel Matzke 
Gefangenengewerkschaft

• Prof.	Dr.	Christine	Graebsch 
Fachhochschule	Dortmund

• Vertretung	Freie	Straffälligenhilfe	(angefragt)

• Dr.	Ulrich	Lewe,	Deutsche	Gesellschaft	für	Soziale	
Psychiatrie	e.V.

Moderation	Elke	Bahl

11:00  Pause 

18:30		 Abendessen

Bundestagung Freie Straffälligenhilfe
27.	bis	28.	November	2023	in	Berlin

»Brücken bauen«
Übergangsmanagement	und	Nachsorge	für	Menschen	 
mit	seelischen	Beeinträchtigungen	in	Haft	


